
Nachwuchs-Wehr aus Hörbach gewinnt 

27 Teams treten in Fleisbach gegeneinander an 

Nicht weniger als 27 Mannschaften waren am Samstag zur großen Jugend-

Feuerwehr-Olympiade nach Fleisbach gekommen. Als Anlass des 125-jährigen 

Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr und des 25-jährigen Bestehens der 

Jugendfeuerwehr hatten die Fleisbacher Wehrleute zu dem Wettkampf auf das 

Sport- und Freizeitgelände „Hahn“ eingeladen. Mehr als 200 Zuschauer 

unterstützten mit ihrem Beifall und Anfeuerungsrufen den Nachwuchs. 

Jedes Team bestand aus fünf Teilnehmern, die in 19 Disziplinen, in 

Geschicklichkeits- und Laufspielen ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen mussten. 

Aufgrund der großen Beteiligung von Jugendfeuerwehren und Jugendmannschaften 

verschiedener Vereine aus Fleisbach und Sinn zogen sich die Wettkämpfe bei guten 

Witterungsbedingungen ab 9 Uhr über den ganzen Tag hin. Unterstützt wurde die 

Jubiläumswehr in der Organisation durch ihre Kameraden aus Edingen und Sinn. 

Weil fünf Mannschaften ausgefallen waren, hatte man kurzfristig die Zahl der 

Übungen von zehn auf 19 erhöht. Alle Teams waren mit viel Spaß und Freude bei 

der Sache, zumal das Sommerliche Wetter bei der sportlichen Premiere mitspielte. 

Schirmherr Hans-Ludwig Blaas, Bürgermeister Hubert Koch, Kreisbrandinspektor 

Rupert Heege sowie Wehrführer Christian Feith, Dirk Halfmann und Michael Schäfer 

ehrten die erfolgreichen Mannschaften. Hans-Ludwig Blaas äußerte bei der 

Siegerehrung den Wunsch, die tolle Veranstaltung in den kommenden Jahren zu 

wiederholen, freilich unter einem anderen Namen, würden Olympiaden doch nur alle 

viel Jahre stattfinden. 

Bürgermeister Koch wie auch Kreisbrandinspektor Heege sahen in dieser 

Veranstaltung eine gute Idee und setzte sich ebenfalls für eine jährliche 

Wiederholung ein. Zugleich dankten sie den Organisationen für den reibungslosen 

Ablauf. 

Es siegte die Jugendwehr aus Hörbach mit 398 Punkten cor dem Nachwuchs aus 

Herborn (391) und Burg (388). Erstplatzierte und die anderen Teilnehmer erhielten 

Pokale und Urkunden. 



 

 

Quelle:

 

: Herborneer Tageblattt, Text: Friitz Reuckeer, Bilder: wwww.feuerwwehr-fleisb

 

 

bach.de 


